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Herren Kreisliga C Ost

SG Mutlangen : TSV Lorch II 
Samstag, 28.10.2023, 17:00 Uhr

Holzinger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von der SG Mutlangen, als Marius
Hägele-Müller sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Lorch II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Heinz Holzinger, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige Taktik
hatten Holzinger / Zweng beim 3:0-Sieg gegen Walcher / Klein von Beginn an. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Nowara / Zweng bei ihrer 1:3-Niederlage von Nanz / Feuchter dann doch
niedergerungen worden. Es dauerte eine Weile, bis Hägele-Müller / Bayer ihre 2:3-Niederlage gegen
Aichholz / Schairer quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Heinz Holzinger konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jörg Feuchter beim aufgrund des Unterschieds
der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. 2 Sätze lang fand Michael Nowara gegen Michael Nanz keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen
eingeschätzte Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Daniel Zweng in
seinem Einzel gegen Wilhelm Aichholz etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Karoline Zweng bei ihrer 1:3-
Niederlage von Hans Walcher dann doch niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Recht kurzen Prozess machte derweil dagegen Marius Hägele-Müller beim 3:0 mit Willi Schairer. Da
gab es nichts zu rütteln. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Matthias Bayer und Thomas Klein, die Matthias Bayer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Mutlangen und des
TSV Lorch II. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Heinz Holzinger und Michael
Nanz, das Heinz Holzinger letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:2 (Holzinger) und
2:2 (Nanz). Nur einen Satz verlor Michael Nowara bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jörg
Feuchter und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. 2:3 endete das Einzel zwischen Daniel Zweng und Hans Walcher aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Karoline Zweng ihren Gegner Wilhelm Aichholz
beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Marius Hägele-Müller die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Mutlangen am 11.11.2023 gegen den EK Welzheim III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 10.11.2023
gegen den TSV Böbingen III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Mutlangen

Doppel: Holzinger / Zweng 1:0, Nowara / Zweng 0:1, Hägele-Müller / Bayer 0:1 
Einzel: H. Holzinger 2:0, M. Nowara 2:0, D. Zweng 0:2, K. Zweng 1:1, M. Hägele-Müller 2:0, M.
Bayer 1:0 

 TSV Lorch II
Doppel: Nanz / Feuchter 1:0, Walcher / Klein 0:1, Aichholz / Schairer 1:0 
Einzel: M. Nanz 0:2, J. Feuchter 0:2, H. Walcher 2:0, W. Aichholz 1:1, T. Klein 0:2, W. Schairer 0:1


